
Sieg auf Kunstrasen 

Am vergangenen Wochenende war der SV Jagstzell zu Gast bei der TSG Abtsgmünd. Die Mannschaft 
vom Kochertal ist noch in guter Erinnerung, da man vor etwa eineinhalb Jahren damals gegen 
Abtsgmünd in der Relegation den Aufstieg schaffte. 

Auf ungewohntem Kunstrasen war die Partie von Beginn an umkämpft und ausgeglichen. Beide 
Mannschaften haben ja auch das Ziel an der Tabellenspitze mitzuspielen. Doch mit der Zeit spielte 
der SVJ seine Angriffe konsequenter aus als die Hausherren. Nach ca. zehn Minuten konnte der SV 
den ersten richtig guten Angriff spielen. Über die linke Seite kam der Ball in die Mitte. Leider war der 
Torschuss zu hoch angesetzt. Nur wenige Minuten später war Christoph Schindler durch und 
unterwegs Richtung Tor, als er im Strafraum von den Beinen geholt wurde, doch der Schiedsrichter 
verweigerte zu diesem frühen Zeitpunkt im Spiel den Strafstoß und die rote Karte für die Notbremse. 
Der SV blieb weiterhin am Drücker und schließlich erzielte Patrick Unden per Lupfer die Führung (28. 
Minute). Erst gegen Ende der Halbzeit schafften es die Hausherren ihre Angriffe ebenfalls bis zum Tor 
zu spielen, doch scheiterten noch am Jagstzeller Torwart. 

In der zweiten Hälfte zeigte sich der Spielverlauf unverändert. Dann machten die Hausherren mehr 
Druck und drängten auf den Ausgleich. Sie erspielten sich Chance um Chance, doch SV-Keeper Arnold 
Dyck hielt den Kasten sauber. Inmitten dieser Drangphase setzte der SV einen hervorragenden 
Konter, welchen Steffen Schier mit dem 0:2 abschloss (67.). Dieses Tor kam genau zum richtigen 
Zeitpunkt. Die Hausherren spielten trotzdem munter weiter. In der 76. Minute konnten sie per 
Elfmeter verkürzen. Dann folgte die turbulente Schlussphase. Abtsgmünd erzielte nach einem Eckball 
den vermeintlichen Ausgleich, doch der Ball war vom Schiedsrichter noch nicht frei gegeben. Glück 
für den SV. Bis zum Schluss verteidigte der SV durch hohen Einsatz seinen knappen Vorsprung. Leider 
verpasste man es in der Schlussphase mit einem der vielen guten Konter den Deckel drauf zu 
machen. 

Eine deutliche Leistungssteigerung zur Vorwoche. Man hat sich den Sieg erarbeitet und auch das 
nötige Quäntchen Glück auf seiner Seite. 

 

Reserve: 
Die Reserve war zu Beginn nicht wirklich im Spiel, sodass man viel zu viele Fehlpässe hatte und dem 
Gegner eindeutig unterlegen. Nach einem schweren Abstimmungsfehler in der Defensive lag man 
zurück, doch schon im Gegenzug konnte man nach einem Eckball ausgleichen. So ging man glücklich 
mit einem Remis in die Pause. In der zweiten Hälfte waren die Hausherren zunächst auch besser und 
wieder geriet man unglücklich in Rückstand. Doch auch diesmal kam man nach einer schönen 
Kombination inmitten der zweiten Hälfte zurück und glich aus. Fortan war man die bessere 
Mannschaft und hatte auch weitere richtig gute Chancen. Leider konnte man keinen Torerfolg mehr 
feiern und das Spiel ging zurecht unentschieden aus. 
Torschützen: Felix Riethmüller, Patrick Zeller 

Vorschau: 
Am kommenden Sonntag, dem 01.10., ist  die Djk Aalen zu Gast in Jagstzell.  
 



Spielbeginn: 1. Mannschaft 15 Uhr  
  2. Mannschaft 13 Uhr 

 

 


